
http://www.fu-berlin.de/fun/ FU-Nachrichten 9-10/2003 | Seite 5
� Innenansichten �

Pr
of

. D
r. 

R
an

do
lp

h 
M

en
ze

l |
 F

B
 B

io
lo

gi
e,

 C
he

m
ie

, P
ha

rm
az

ie
 

88
0

,2
11

Pr
of

. D
r. 

H
an

s-
H

ei
nr

ic
h 

Li
m

ba
ch

 | 
FB

 B
io

lo
gi

e,
 C

he
m

ie
, P

ha
rm

az
ie

79
2.

34
4

Pr
of

. D
r. 

G
er

ha
rd

 d
e 

H
aa

n 
| F

B
 E

rz
ie

hu
ng

sw
is

se
ns

ch
af

t 
un

d 
Ps

yc
ho

lo
gi

e 
79

2.
19

8

Pr
of

. D
r. 

W
ol

fr
am

 S
ae

ng
er

 | 
FB

 B
io

lo
gi

e,
 C

he
m

ie
, P

ha
rm

az
ie

71
4.

13
1

Pr
of

. D
r. 

Er
ik

a 
Fi

sc
he

r-
Li

ch
te

 | 
FB

 P
hi

lo
so

ph
ie

 u
nd

 G
ei

st
es

w
is

se
ns

ch
af

te
n

70
2.

48
0

Pr
of

. D
r. 

Jü
rg

en
 F

is
ch

er
 | 

 F
B

 G
eo

w
is

se
ns

ch
af

te
n 

67
3.

52
4

Pr
of

. D
r. 

Lu
dg

er
 W

ös
te

 | 
FB

 P
hy

si
k 

63
7.

70
5

Pr
of

. D
r. 

Vo
lk

er
 E

rd
m

an
n 

| F
B

 B
io

lo
gi

e,
 C

he
m

ie
, P

ha
rm

az
ie

 
52

5.
0

14
  

Pr
of

. D
r. 

W
ol

fg
an

g 
Ti

et
ze

 | 
FB

 E
rz

ie
hu

ng
sw

is
se

ns
ch

af
t u

nd
 P

sy
ch

ol
.

51
0

.7
23

  

Pr
of

. D
r. 

A
sa

f P
ek

de
ge

r 
| F

B
 G

eo
w

is
se

ns
ch

af
te

n 
49

9.
54

5

D
r. 

Eb
er

ha
rd

 R
ei

m
er

 | 
FB

 G
eo

w
is

se
ns

ch
af

te
n 

47
8.

88
8

Pr
of

. D
r. 

R
ol

an
d 

B
od

m
ei

er
 | 

FB
 B

io
lo

gi
e,

 C
he

m
ie

, P
ha

rm
.

43
3.

10
3 

 

Pr
of

. D
r. 

M
ar

tin
 W

ol
f |

 F
B

 P
hy

si
k 

41
3.

31
6 

Pr
of

. D
r. 

K
ar

l H
ei

nz
 R

ie
de

r 
| F

B
 P

hy
si

k 
40

1.
67

6

Pr
of

. D
r. 

H
el

m
ut

 A
lt 

| F
B

 M
at

he
m

at
ik

 u
nd

 I
nf

.
39

1.
0

61
  

Pr
of

. D
r. 

W
al

te
r 

| B
er

en
ds

oh
n 

B
G

B
M

 
37

9.
95

6 

Pr
of

. D
r. 

Fr
an

z 
K

. L
is

t 
| F

B
 G

eo
w

is
se

ns
ch

af
te

n 
37

6.
60

6

D
r. 

G
io

va
nn

i G
al

iz
ia

 | 
FB

 B
io

lo
gi

e,
 C

he
m

…
35

7.
13

0
  

Pr
of

. D
r. 

G
er

t 
M

at
te

nk
lo

tt
 | 

FB
 P

hi
lo

so
…

35
1.

10
8 

Pr
of

. D
r. 

C
hr

is
to

f S
ch

üt
te

 | 
FB

 M
at

he
…

33
8.

59
4

Pr
of

. D
r. 

Jü
rg

en
 K

oc
ka

 | 
FB

 G
es

ch
ic

ht
…

 
33

3.
33

2 
 

Pr
of

. D
r. 

W
ol

fg
an

g 
M

ac
ki

ew
ic

z
Z

en
tr

al
ei

nr
ic

ht
un

g 
Sp

ra
ch

la
bo

r 
| 3

33
.2

62

Pr
of

. D
r. 

Pe
te

r 
H

al
ba

ch
  

FB
 G

eo
w

is
se

ns
ch

af
te

n 
| 3

0
8.

55
5 

 

Pr
of

. D
r. 

G
ün

te
r 

K
ai

nd
l 

FB
 P

hy
si

k 
| 3

0
6.

97
3

D
r. 

U
w

e 
V

in
ke

m
ei

er
 

FB
 B

io
lo

gi
e,

 C
he

m
ie

, P
ha

rm
az

ie
 | 

30
5.

63
3 

Pr
of

. D
r. 

Fe
rd

in
an

d 
H

uc
ho

 
FB

 B
io

lo
gi

e,
 C

he
m

ie
, P

ha
rm

az
ie

 | 
29

4.
0

19

Pr
of

. D
r. 

D
ie

te
r 

Le
nz

en
FB

 E
rz

ie
hu

ng
sw

is
se

ns
ch

af
t 

un
d 

Ps
yc

ho
lo

gi
e 

| 2
92

.2
41

 

Pr
of

. D
r. 

R
eg

in
e 

H
en

gg
e-

A
ro

ni
s 

FB
 B

io
lo

gi
e,

 C
he

m
ie

, P
ha

rm
az

ie
 | 

28
7.

97
9

D
r. 

Lu
tz

 M
ez

 
FB

 P
ol

iti
k-

 u
nd

 S
oz

ia
lw

is
se

ns
ch

af
te

n 
| 2

82
.6

21
  

D
r. 

A
nd

re
s 

Jä
sc

hk
e 

FB
 B

io
lo

gi
e,

 C
he

m
ie

, P
ha

rm
az

ie
 | 

28
1.

61
7

In
st

itu
t f

ür
 N

eu
ro

bi
ol

og
ie

, S
on

de
rf

or
sc

hu
ng

sb
er

ei
ch

 „
M

ec
ha

ni
sm

en
 en

tw
ic

kl
un

gs
- u

nd
 er

fa
hr

un
gs

ab
hä

ng
ig

er
 P

la
st

iz
it

ät
 d

es
 N

er
ve

ns
ys

te
m

s (
Sf

b 
51

5)
“,

 G
ra

du
ie

rt
en

ko
lle

g 
„S

ig
na

lk
et

te
n 

in
 le

be
nd

en
 S

ys
te

m
en

“

In
st

itu
t f

ür
 P

hy
si

ka
lis

ch
e u

nd
 T

he
or

et
is

ch
e C

he
m

ie
, G

ra
du

ie
rt

en
ko

lle
g 

„W
as

se
rs

to
ffb

rü
ck

en
 u

nd
 W

as
se

rs
to

fft
ra

ns
fe

r“

Er
zi

eh
un

gs
w

is
se

ns
ch

af
tli

ch
e Z

uk
un

fts
fo

rs
ch

un
g

In
st

itu
t f

ür
 K

ri
st

al
lo

gr
ap

hi
e,

So
nd

er
fo

rs
ch

un
gs

be
re

ic
h 

„S
tr

uk
tu

r u
nd

 F
un

kt
io

n 
m

em
br

an
st

än
di

ge
r R

ez
ep

to
re

n 
(S

fb
 4

49
)“

In
st

itu
t f

ür
 T

he
at

er
w

is
se

ns
ch

af
te

n,
 S

on
de

rf
or

sc
hu

ng
sb

er
ei

ch
 K

ul
tu

re
n 

de
s P

er
fo

rm
at

iv
en

 (S
fb

 4
47

), 
Gr

ad
ui

er
te

nk
ol

le
g 

„K
ör

pe
r-

In
sz

en
ie

ru
ng

en
“

In
st

itu
t f

ür
 W

el
tr

au
m

w
is

se
ns

ch
af

te
n

In
st

itu
t f

ür
 E

xp
er

im
en

ta
lp

hy
si

k,
 S

on
de

rf
or

sc
hu

ng
sb

er
ei

ch
 „

An
al

ys
e u

nd
 S

te
ue

ru
ng

 u
ltr

as
ch

ne
lle

r p
ho

to
in

du
zi

er
te

r R
ea

kt
io

ne
n 

(S
fb

 4
50

)“

In
st

itu
t f

ür
 B

io
ch

em
ie

Ar
be

its
be

re
ic

h 
fü

r K
le

in
ki

nd
pä

da
go

gi
k

Ar
be

its
be

re
ic

h 
Ge

oc
he

m
ie

, H
yd

ro
ge

ol
og

ie
, M

in
er

al
og

ie

Fa
ch

ri
ch

tu
ng

 A
llg

em
ei

ne
 M

et
eo

ro
lo

gi
e

In
st

itu
t f

ür
 P

ha
rm

az
ie

In
st

itu
t f

ür
 E

xp
er

im
en

ta
lp

hy
si

k

In
st

itu
t f

ür
 E

xp
er

im
en

ta
lp

hy
si

k,
 S

on
de

rf
or

sc
hu

ng
sb

er
ei

ch
 „

M
et

al
lis

ch
e d

ün
ne

 F
ilm

e:
 S

tr
uk

tu
r, 

M
ag

ne
tis

m
us

 u
nd

 el
ek

tr
on

is
ch

e E
ig

en
sc

ha
fte

n 
(S

fb
 2

90
)“

In
st

itu
t f

ür
 In

fo
rm

at
ik

, A
rb

ei
ts

ri
ch

tu
ng

 „
Ef

fiz
ie

nt
e A

lg
or

ith
m

en
“,

 E
ur

op
äi

sc
he

s G
ra

du
ie

rt
en

ko
lle

g 
„C

om
bi

na
to

ri
cs

, G
eo

m
et

ry
 a

nd
 C

om
pu

ta
tio

n“

Ab
te

ilu
ng

 B
io

di
ve

rs
it

ät
si

nf
or

m
at

ik
 u

nd
 L

ab
or

e

Fa
ch

ri
ch

tu
ng

 G
eo

in
fo

rm
at

ik

In
st

itu
t f

ür
 N

eu
ro

bi
ol

og
ie

 (s
ei

t 0
3/

20
03

 P
ro

fe
ss

or
 a

m
 D

ep
t.

 o
f E

nt
om

ol
og

y 
an

 d
er

 U
ni

ve
rs

ity
 o

f C
al

ifo
rn

ia
)

Se
m

in
ar

 fü
r A

llg
em

ei
ne

 u
nd

 V
er

gl
ei

ch
en

de
 L

ite
ra

tu
rw

is
se

ns
ch

af
t

In
st

itu
t f

ür
 M

at
he

m
at

ik
, A

rb
ei

ts
ri

ch
tu

ng
 N

um
er

is
ch

e M
at

he
m

at
ik

/S
ci

en
tif

ic
 C

om
pu

tin
g

Fr
ie

dr
ic

h-
M

ei
ne

ck
e-

In
st

itu
t,

 A
bt

ei
lu

ng
 N

eu
er

e G
es

ch
ic

ht
e

Le
ite

r d
er

 Z
en

tr
al

ei
nr

ic
ht

un
g

In
st

itu
t f

ür
 G

eo
lo

gi
sc

he
 W

is
se

ns
ch

af
te

n

In
st

itu
t f

ür
 E

xp
er

im
en

ta
lp

hy
si

k

In
st

itu
t f

ür
 K

ri
st

al
lo

gr
ap

hi
e,

 F
or

sc
hu

ng
si

ns
tit

ut
 fü

r M
ol

ek
ul

ar
e P

ha
rm

ak
ol

og
ie

In
st

itu
t f

ür
 B

io
ch

em
ie

Ar
be

its
be

re
ic

h 
Ph

ilo
so

ph
ie

 d
er

 E
rz

ie
hu

ng

In
st

itu
t f

ür
 P

fla
nz

en
ph

ys
io

lo
gi

e u
nd

 M
ik

ro
bi

ol
og

ie

Be
re

ic
h 

In
ne

np
ol

iti
k 

un
d 

Sy
st

em
ve

rg
le

ic
h

In
st

itu
t f

ür
 B

io
ch

em
ie

  

Übersicht über die dreißig besten Einwerber von Drittmitteln an der Freien Universität

Spitzenleistung zahlt sich aus

Herausgeber: 

Der Präsident der 

Freien Universität Berlin 

ISSN 0944-0585

Redaktion:

Dr. Felicitas von Aretin (verantwortlich)

Florian Hertel

Dipl.-Ing. Heiko Schwarzburger MA

Anschrift der Redaktion:

Kaiserswerther Straße 16-18

14195 Berlin

Tel.: 030/838-73 180

Fax: 030/838-73 187 und 030/832 65 61

E-Mail: aretin@zedat.fu-berlin.de

Online-Ausgabe:

http://www.fu-berlin.de/fun

Layout und Gestaltung:

UNICOM Werbeagentur GmbH

http://www.unicommunication.de

Formatanzeigen:

unicom MediaService

Hentigstraße 14a, 10318 Berlin

Tel.: 030/65 94 - 16 96, 

Fax: 030/65 26 - 42 78, 

http://www.hochschulmedia.de

Gültige Anzeigenpreisliste: Nr. 28 v. 01.10.03

Redaktionsschluss der Ausgabe 11-12/2003: 

12. November 2003 

Anzeigenschluss: 

19. November 2003 

Erscheinungstermin:

4. Dezember 2003

Druck:

H. Heenemann GmbH & Co. 

� Impressum �

...mehr als nur kopieren ! Lieferdienst !

KOPIEN

DIGITALDRUCK

CAD-PLOTTEN

XXL-PRINT´S

SCANNEN

ARCHIVIEREN

BINDEN

Copy-Repro-Center
Filiale

Habelschwerdter Allee 37

14195 Berlin

Telefon 84 17 42 10

Telefax 84 17 42 30
habelschwerdterallee@copy-center.de

Filiale

Ladenbergstr. 2

14195 Berlin

Telefon 83 00 93 10

Telefax 83 00 93 29
ladenbergstr@copy-center.de

Filiale

Otto-von-Simson-Str. 26

14195 Berlin

Telefon 83 22 88 97

Telefax 83 22 71 76
mail@copy-center.de

www.copy-center.de - Datentransfer ISDN + e-Mail + FTP

digital-printing-hall Copy-Repro-Center Berlin - STUDENTENPREISE - Lieferdienst für Fachbereiche !

@
PC Arbeitsplätze

Skripte / Reader

in analogen und

digitalen Archiven

ungeliebte Nebenfach Chemie nötigenfalls
in freiwilligen, zusätzlichen Lehrveran-
staltungen näher zu bringen. Nie wurde
ein Ratsuchender abgewiesen. 
Udo Engelhardt war ein fachlich wie auch
menschlich hochgeschätzter Kollege, der
immer zur Verfügung stand, wenn es galt,
Verantwortung zu übernehmen. Sein Ur-
teil war stets wohlüberlegt und das Ergeb-
nis sorgfältigen Abwägens. Er war deshalb
in den Gremien der akademischen Selbst-
verwaltung – sei es als Dekan des Fachbe-
reichs Chemie oder als Mitglied des akade-
mischen Senats – sowohl bei den Kollegen
als auch bei den Studenten beliebt und ge-
achtet. Er fand Gehör, auch wenn er mit
leiser Stimmen redete. Ein wichtiges An-
liegen war ihm immer die Förderung des
wissenschaftlichen Nachwuchses. Bis zu
seinem Ausscheiden aus dem aktiven
Dienst beanspruchte die Arbeit in der
Kommission zur Vergabe von Promotions-
stipendien (NaFöG), deren Vorsitzender er
viele Jahre lang war, einen großen Teil sei-
ner verfügbaren Zeit. Leider verblieb dem
Vater von sechs Töchtern und einem Sohn
nach seiner Pensionierung nur noch eine
kurze Zeitspanne, in der er sich seiner ge-
liebten Familie und seinen vielseitigen
Interessen widmen konnte. Florian Hertel

Nach langer und geduldig ertragener
Krankheit verstarb am 24. Juni 2003 im Al-
ter von 68 Jahren der Chemiker Prof. Dr.
Udo Engelhardt, Träger des Bundesver-
dienstkreuzes. Er studierte Chemie an der
Universität Freiburg, wo er 1964 promo-
vierte. 1967 kam er als Oberassistent an die
FU, wo er sich 1970 im Fach Anorganische
Chemie habilitierte und 1971 zum Profes-
sor für Anorganische Chemie ernannt
wurde. Die Schwerpunkte seiner erfolgrei-
chen wissenschaftlichen Arbeiten waren
die Synthese und Charakterisierung von

Nichtmetallverbindungen. Sein besonde-
res Interesse galt der Konformationsanaly-
se anorganischer Heterozyklen mit Antitu-
mor-Aktivität. Dafür konnte er zahlreiche
Diplomanden und Doktoranden begei-
stern.
Neben seiner wissenschaftlichen Arbeit
war Udo Engelhardt ein engagierter und
pflichtbewusster Hochschullehrer, der es
sich nicht nehmen ließ, Studierende im
Labor persönlich in den Umgang mit kom-
plizierten Apparaturen einzuweisen. Auch
nahm er sich die Zeit, Studierenden das

Nachruf auf Prof. Dr. Udo Engelhardt

Engagierter Hochschullehrer

Diese Statistik entstand auf der Basis aller Drittmittelausgaben der Wissenschaftler im Haushaltsjahr 2002. Bei
Sonderforschungsbereichen ist das zentrale Projekt den Sprechern zugeordnet, die einzelnen Teilprojekte je-
weils den Projektleitern. Die Ausgaben der Graduiertenkollegs sind deren Sprechern zugeordnet. Stiftungspro-

fessuren sind nicht aufgeführt. Leihgeräte der deutschen Forschungsgemeinschaft sind nur erfasst, wenn sie
im Haushaltsjahr 2002 der Freien Universität Berlin übereignet wurden.
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Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben nicht unbedingt die Meinung der Red-
aktion wieder. Pluralbezeichnungen für die Statusgruppen der Hochschule bezeich-
nen in der Regel beide Geschlechter. Für unverlangt eingesandte Beiträge wird keine
Haftung übernommen. 




